
Auch das Geislächlepfä will gelernt sein.  

Training Geislächlepfä 
zum Chlauseslä
Unter fachkundiger Anleitung 
wird für das Chlauseslä vom 
5. Dezember geübt. Zur Unter- 
stützung beim Training sind 
erfahrene Geislächlepfer vor 
Ort. 

Das Chlauseslä gehört zu den ältes-
ten Bräuchen im Ägerital - das be- 
legen Schriften aus dem 16, Jahrhun- 
dert.  Bei  diesem vorweihnächtli- 
chen Klausbrauch beginnt am Tag 
vor St. Nikolaus, also meist am 5. De- 
zember, ein agenartiges Treiben im 
Tal. 
Zum Chlauseslä gehört auch das Geis- 
lächlepfä, das Knallen mit einer Gei- 
sel. Das Schlagen der Geislä erfor- 
dert viel Kraft und Geschicklichkeit 
für die etwas Übung erforderlich ist. 

Nach alter Tradition wird mit dem 
Geislä-Chlepfä in Unterägeri ab An- 
fang November begonnen. 
Die durchführenden der Chlauses- 
lä Unterägeri organisieren alljähr- 
lich Trainings zum Geislä-Chlepfä, 
wo erfahrene Chlepfer den Nach- 
wuchs zeigen, wie er seine Kunst ver- 
bessern kann. Dieses Jahr findet die- 
ses Training noch viermal, jeweils 
am Mittwochabend um 19 Uhr, auf 
dem Vorplatz vor der Ägerihalle statt. 
Bitte Geislä mitnehmen (wenn vor- 
handen). Sonst werden Geislä zur 
Verfügung gestellt. 

Daten des Trainings: Mittwoch, 13.  

November, 20.  November, 27.  No-  

vember und 4. Dezember, jeweils 19 

Uhr. 


